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WAS DIE WOCHE BRINGT

KURSAAL BERN

Unterhaltungskonzerte
täglich um 1'5.30 und 20.30 Uhr, während der
Woche nachmittags im neuen Tea-room
(Kuppeisaal), abends in der Halle. — Neues
Orchester Rudi Bonzö.

Familien-Teekonzerte
jeden Sonntagnachmittag.

Dancing allabendlich und Sonntag-
nachmittags, neue «Hot-jazz»-Kapelle René
Rysler.

B o u 1 e - S p i e 1 und neue Bar.
STADTTHEATER BERN

Freitag, 9. Februar. 20—22-/2 Uhr. Ab 21.
Erstaufführung. «Der Zerrissene». Posse mit
Gesang von Johann Nepomuk Nestroy.

Samstag, 10. Februar. 15—17% Uhr. «Rot-
käppchen». Kindermärchen, schweizerisch
bearbeitet. — 20—22% Uhr. T. S. 138—139,
«Der Waffenschmied». Komische Oper 'von
Albert Lortzing

Sonntag, 11. Februar. 14Vs—16% Uhr.
T. S. 14A—142. Gastspiel Annie Weber,
Marko Rothmüller. Zum letzten Male. «Iphi-
genie in Tauris». Oper von Christoph Willi-
bald Gluck. — 20—23 Uhr. T. S. 143—144.
«Friederike». Operette von Franz Lehâr.

Montag, 12. Februar, 20—22% Uhr.
'Volksvorstellung Arbeiterunion. «Der Waf-
fenschmied». Komische Oper von Albert
Lortzing.

Dienstag, 13. Februar. 20—23 Uhr. Ab.
20. «Polenblut». Operette von Oskar Nedbai.

Der Berner Männerchor feiert seinen
75. Geburtstag

Die JubiläumsVeranstaltungen des Ber-
ner Männerchors bilden das kûnstlèrische
Ereignis der Konzertsaison. Unter der Mit-
Wirkung des Lehrergesangvereins Bern, des
Gesangvereins Burgdorf, des Knabenchors
des städtischen Progymnasiums und des
verstärkten Stadtorchesters finden am 17./
18. Februar im grossen Kasinosaal zwei Auf-
führungen des grossen Chorwerkes «Fausts
Verdammung» von Hector Berlioz statt. Als
Solisten wurden gewonnen Ria Ginster (So-
pran), Jul. Patzak (Tenor), Felix Löffel
(Bass) und Emst Schläfli (Bariton). Die Ge- •

samtleitung dieses Konzertes hat Musik-
direkter Otto Kreis, welcher auf eine 25-
jährige Dirigententätigkeit im Berner Män-
nerchor zurückblickt. Die Sonntagematinee
steht im Zeichen eines Schubert-Konzertes,

an welchem gleichfalls Gesamtchor und i

listen, dazu der Sunndigchor (Leiter t'
Tanner) mitwirken werden. *

Zum Abschluss der JubiläumsfeW
'keiten findet sodann ein Festakt statt
bei der Berner Männerchor neben
nennung von Ehrenmitgliedern seinen ft.
den, Gönnern und Gästen ein wohl»
leitete© Unterhaltungsprogramm bieten

Berner Heimatschutztheater

(Eing.) Infolge zahlreicher militärist
Einberufungen hat sich die Tätigkeit
Berner Heimatschutztheaters in
Winter bis jetzt auf Aufführungen
ter Stücke auf Gastspiele beschij
müssen.

Hans Rudolf Balmers berndeutsches
«Ds Stihniswyb», das am 8. Februar
20.00 Uhr, und am 11. Februar, um
Uhr, im KurSaal Bern aufgeführt wirf
hielt den Preis der Oekonomischen und

meinnützigen Gesellschaft des Kantons
bei einem Wettbewerb für Bühnenstück
Dienste des Familiengedankens. B

schildert die Schwierigkeiten, die durf
Zusammenleben von Schwiegermutter
Schwiegertochter im gleichen bäuerl
Haushalt entstehen und weist den
Lösung.

Vorverkauf der Billette in den 1
handlungen Francke und Scherz.

DES FLEISCHES

ALLERBESTE KRÄFTE

SIND NICHT DIE FASERN

SONDERN SÄFTE

Mitte Februar erscheint das neue, revidierte

Jahrbuch der eidgenössischen Räte

1945

Diese neue Ausgabe berücksichtigt alle Mutationen, die im

abgelaufenen Jahr in der Vereinigten Bundesversammlung zu

verzeichnen waren. Das Werk enthält rund 270 Bilder und

Biographien aller Bundesräte, Nationalräte, Ständeräte, Bundes-

richter und Versicherungsrichter

Mit Fraktions- und Sitzplatzverzeichnis. Im Textteil: Eidg.
Chronik 1944, ferner wirtschafts- und staatspolitische Beiträge
von dokumentarischem Wert. Rund 500 Seiten, solid in Leinen

gebunden. Preis Fr. 6. h Ust.

Das wertvolle Nachschlagewerk kann
auch durch jede gute Buchhandlung bezogen werden

BUCHVERLAG VERBANDSDRUCKEREI AG. BERN

Bestellzettel. Senden Sie mir auf Rechnung — gegen
Nachnahme (Nichtgewünschtes streichen) 1 Expl. Jahrbuch der

eidgenössischen Räte 1945 an folgende Adresse:

Und im Liebig-Topf haben

Sie alle diese Säfte des

Fleisches in allerreinster

Konzentration beisammen.

Eine Messerspitze Liebig-

irleisch-Extrakt macht Ihre

Speisen kräftig, schmack-

haft, leicht verdaulich.

FLEISCHEXTRAI

In Steinguttöpfchen zu Fr. 2.30 und 4.40. LIEBIG-FABRIK, BAS^
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«as oic «oviic »muss >
Xv»8/K^v KWN

vutsrbaltuuKskou^srts
tàxiiob um 15.30 und 20.30 Mr, vàrsud der
Woobs uaebmittaxs im ususu vsa-room
(Xupxsisaal), absuds iri dsr Halls. — Xsuss
vrobestsr Rudi Lon?.v.

Ramili'Sn-'psskou^srte
fsdsu LouutaAuaobmittaA.

Vauoiux ailabsudiivk und Lonntax-
naebmittaxs, nsus «Rot-iaii-!»-XaxsIIs Rsns
Rosier.

Souie-Lpiei und neue La r.

8^v?"rW^1'LK SKR?7

preitax, S. pedruar. 2V—2Z'/z Rbr. M 21.

ûiàuMoiuvK. «ver ^srrisssns». possv mit
Lesanx von dobanu Rspomuk Rsstro^.

Samsìax, 10. pedruar. IS—17 n vbr. «Hol-
kappoiisn». Rindsrmàrobsn, svbvàsrisok
bsarbsitst. — 20—22)1 vbr. L. 138—139.
«vor IVakksnsobmisd». Xomisvbe vxsr 'von
Mbsrt vort^inx

Sonntax, 11. pedruar. 14M—16X Mr.
8. 145—142. Vastsxisi ànis Wsbsr,

Narko Rotbmüllsr. Zium ist^tsn Nais. «IMi-
xeni-s in ?auris». vxsr von Mristopb Willi-
bald VIusk. — 20—23 Mr. p. 8. 143—144.
«priederiks». vperstte von Rran^ vsbâr.

Nontax, 12. pedruar. 20—22)1 Mr.
VolksvorstsIIunx Tirbsitsrunion. «vor Wal-
ksnsobmisd». Romisobs vpsr von Albert
vort^inx.

vieustax, 1Z. pedruar. —23 Mr. à
2V. «poisnbiut». vxsrstts von Oskar Rsdbak

ver ksruer Nänneredvr keîert seinen
75. Vvdurtstax

vis dubilkuinsveranstaltunKSn des vor-
nsr Nännsrobors bildsn das küustlsrisebs
Vrsixnis der Ron^srtsaison. vntsr der Nil-
v?irkunx dss VsbrsrxesanKvsrsins Lsrn, dss
VssanAversius Lurxdork, dss Xnabsnobors
âss städtisebsn prox^mnasiums und dss
vsrstàrktsn Ktadtorobsstsrs kivdsn am 17./
18. Rsbruar im xrosssn Raàosaai xvei ^.uk-
kubrunxsn des Zrossen Vborwerkss «paust«
Verdammunx» von Reetor Lsriio? statt. MZ
Lolisten -wurden xsvonnsn Ria Vinster (Ko-
xran), dui. patüak (Isnor), Rslix vökksl
(Lass) und Rimst Loblkkli (Lariton). vis Ve-
Kâmtisitunx disses Xon?.«rtes bat Nusik-
diràtor Otto Xrsis, velvbsr auk vins 25-
Mbrixe virixsntentktiAkeit im Lsrnsr Uà-
nerobor ^urüokbiiokt. vis KonntaMmatines
stebt im ^sieben eines 8edudert-Rou?ertes,

an wsivbsm Klsiebkslìs (Issawtebor uili!
iistsn, da^u der Lunndixokor /Lsit»» «'

Rannsr) mitwirken ^vsrâsn. ^

Tum Tldsodluss der 4udiIâumskW,s
'Icsitsn kin-àst sodann sin Pestakt stM
bei àsr Lsrnsr Nännsrokor neben à»!
nsnnunx von vbrsnmitxiisâsrn ssineu x,,
àen, Vönnsrn und Västen ein -vvîà
l öitstss vntsrkaltunMproAramm biete»

ksrner veimatsedut^tdester

<vinx.) Inkolxs !-abireiobsr wiiitàà
vinderànxsn bat sied dis LätiZbeit
Lsrnsr vsimatssbutstbsatsrs in
IVintsr bis ^jstsit auk àkkiibrunxen
ter Ktüoks auk Vaàpisls bssoinz
MUS86N.

Vans Rudolk Lalmsrs bsrndsutsodez
«vs Lüknisvv^b», das am 8. pebnisr
20.00 Mr, und am II. pekruar, uw.
Mr, im iiurSaal kern aukxskübrt viri
dielt dsn preis dsr vskonomisoksn W
msinnüwixsn Vssellsobakt dss Xantom
bsi sinsm IVsttbsvsrb kür LübnensM
visnsts dss pamiiisnAsdanksns. K
sobildsrt dis Kobvisrixksitsn, dis à»!
Ausammsidèdsn von LokvisAsrmuttei
Sob^visxsrtoedtsr im xisiobsn bài!
Kauàalt sntstsksn und vsist den
Vösunx.

Vorvsrkauk der Lilistts in den A

bandlunxsn prsneke und 8eker?..

ai.l.5M8I5
8IW 01^

80^^W 8^1^

iditts ffsbruor srscbeint dos neue, revidierte

ààck àr MZM»àIiei> kâte
1945

visse neue Ausgabe bsrüeksicktigt alle Mutationen, dis im

abgelaufenen labr in der Vereinigten Lundesversammlvng ?u

vsr?eicbnsn varsn. Oas Vkerk sntbalt rund 270 öiidsr und

kiograpbisn aller Lundesröte, blationalröts, Ständsräts, kundes-

ricbtsr und Versicksrungsrickter

t/it irraktions- und Siti:plat?vsr?sic>iniz. Im Isxttsil: Lidg.
Lkronik 1944, ferner virtsekokts- und staatspoiitiscbs Lsiträgs
von dokumsntariscksm Wert, kund 500 Seiten, solid in keinen

gebunden, preis Pr. 6. p vst.

Oas vsrtvoiis blacbscklagsvsrk kann
auck durck jede gute öuckkandlung bezogen vsrdsn

vucpivekkXO vcks/tbUZSOkucxek^i ä<z. viskb,

Lests 11 lette I. Senden Sie mir auf kscknvng — gegen
blacknakme (blickfgevünscktes strsicksn) 1 pxpl. lakrbucti dsr

eidgsnössiscksn käfs 1945 an folgende Adresse:

Kind lm Kisblg-Iopf lisbsn

8is alle diese Zâlts des

plsisobes in siisrrsinstsr

Konzentration beisammen.

Uins iVissssrspitüo kisbig-

Plöisob-Lxtrskt msobt Ibrs

kpsissn kräftig, sobmsok»

kskt. Isiobt vsrdsuiiob.

plvisciiexi«

>n ZîeinguîtôpiL^eii 2.30 uncj 4.40.
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